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Es lassen sich folgende Arten der Trommelbespannung unterscheiden:
1. Das Trommelfell wird in feuchtem Zustande einfach über das Ende

der Trommel gestreift und trocknen gelassen; es haftet dann mit

einiger Festigkeit. Solcher Trommeln besitzt das Museum nur wenige
aus Süd- und Ostafrika. Oder das Trommelfell wird übergestreift
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und dann mit einer herumgelegten Schnur festgebunden; auch solche
Trommeln sind nur selten. Bei einer cylindrischen Trommel aus

Uschaschi (abgebildet bei Kollmann, S. 144, Fig. 338) hängen von
dem Trommelfell lange Fellstreifen herab; au zwei Stellen sind


